
 
Stadt Geseke 

 

Datum: 28.10.2024 
   

 

  Information 
zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Stadt Geseke 

nach Artikel 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 
 

Abteilung / Bereich Personalverwaltung - Beamte 

 
 

Verantwortliche/r 
 
 
 

Stadt Geseke  
Der Bürgermeister 
An der Abtei 1 
59590 Geseke 
E-Mail: post@geseke.de 
Internet: www.geseke.de  

Datenschutzbeauftragte/r Kreis Soest – Der/Die Datenschutzbeauftragte  
Hoher Weg 1-3, 59494 Soest 
Telefon: 02921 300 
E-Mail: datenschutz@kreis-soest.de 

Zweck/e der Datenverarbeitung 
 

Die Daten werden vom Arbeitgeber/Dienstherren 
verarbeitet, um: 

• den Beamten/die Beamtin identifizieren zu können 

• das Dienstverhältnis ordnungsgemäß durchzuführen 
und zu dokumentieren 

• mit dem Beamten/der Beamtin zu kommunizieren 

• mit anderen Stellen und Behörden im 
Zusammenhang mit dem Dienstverhältnis zu 
kommunizieren (z.B. Beihilfestelle, 
Pensionskasse,…) und abzurechnen 

• die laufenden Besoldungsabrechnungen für den 
Beamten/die Beamtin zu erstellen 

• das Dienstverhältnis (auch nach dessen rechtlicher 
Beendigung) abzuwickeln 

• möglicherweise bestehende Ansprüche gegen den 
(ehemaligen) Beamten/ die (ehemalige) Beamtin zu 
bearbeiten 

• berechtigte Interessen des 
Arbeitgebers/Dienstherren zu wahren 

Wesentliche Rechtsgrundlage/n 
 

§ 18 Datenschutzgesetz Nordrhein-Westfalen (DSG 
NRW), § 83 Landesbeamtengesetz Nordrhein-Westfalen 
(LBG NRW) 

Empfänger / Kategorien von  
Empfängern der Daten 
 

• Finanzamt 

• KVW Beamtenversorgung 

• KVW Beihilfestelle 

• Unfallkasse NRW/Berufsgenossenschaften 

• Gerichte und Behörden 

• Rechenzentrum (aktuell: krz Lemgo) 

• LWL 

• bei evtl. Dienstherren-Wechsel: neuer Dienstherr 

Dauer der Speicherung  
 

Die Daten werden bis zum Ablauf der jeweils geltenden 
gesetzlichen Aufbewahrungsfristen gespeichert. 
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Datum: 28.10.2024 
   

 

Verpflichtung des Betroffenen zur 
Bereitstellung der Daten, Folgen bei 
Nichtbereitstellung 

Der Beamte/die Beamtin ist im Rahmen eines 
Dienstverhältnisses verpflichtet, zur Erfüllung gesetzlicher 
Verpflichtungen personenbezogene Daten in dem Umfang 
zur Verfügung zu stellen, wie es zur Erfüllung erforderlich 
ist. 
Ohne die jeweils erforderlichen Daten kann ein 
Beamtenverhältnis nicht abgeschlossen werden. 

Datenquelle/n Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die von Ihnen 
zum Zwecke der Begründung sowie der Durchführung 
oder Beendigung des Dienstverhältnisses bereitgestellt 
wurden. 

Kategorien der personenbezogenen 
Daten 

• Name, Vorname, Titel 

• Geburtsdatum und -ort 

• Staatsangehörigkeit 

• Konfession 

• Anschrift 

• mögliche Schwerbehinderung 

• Personalnummer 

• Bankverbindung 

• Steuerdaten 

• Familienstand/Kinder 

• Besoldungsgruppe 

• Kostenstelle/Kostenträger 

• Arbeitszeiten und Zeiterfassung 

• bei Bedarf weitere Daten 

Betroffenenrechte 
(Artikel 15 - 18, 20, 21, 77 DSGVO) 
 
 
 
 
 

Betroffene Personen haben folgende Rechte, wenn die 
gesetzlichen und persönlichen Voraussetzungen erfüllt 
sind: 

• Recht auf Auskunft 

• Recht auf Berichtigung 

• Recht auf Löschung 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

• Recht auf Widerspruch 

• Recht auf Datenübertragbarkeit 

• Recht eine erteilte Einwilligung jederzeit zu 
widerrufen 

• Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Zuständige  
Aufsichtsbehörde 
 
 
 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen (LDI) 
Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf 
Telefon: 0211 384240 
Telefax: 0211 38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
Internet: https://www.ldi.nrw.de/ 
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